
Stoppt die Tiefengeothermie im  
Natur- und Erholungsgebiet  
Waldsee/Neuhofen - Wolfgangsee/Schlicht 

Unser Naherholungsgebiet Wolfgangsee/Schlicht, unser Trinkwasser und unsere Sicherheit sind in Gefahr! Eine 
großtechnische Tiefengeothermie-Anlage soll nur 30 Meter von unseren Häusern entfernt entstehen und das 
wertvollste Natur- und Freizeitgebiet unserer Region bedrohen. Der Standort liegt mitten in unserem Natur- und 
Erholungsgebiet sowie in einem Hochwasser- und Erdbebengebiet. Er ist zudem in unmittelbarer Nähe zu unserem 
Trinkwasserbrunnen und geschützten Biotopen. 

Auch Ihr Haus könnte betroffen sein!  

Was wir kritisieren 

• Falscher Standort: Die Anlage liegt nur 30 Meter von unseren Häusern und im sensiblen Natur- und 
Erholungsgebiet am Wolfgangsee. Der geplante Bohrplatz liegt direkt gegenüber ersten Wohnhäusern – und 
nur 400–500 Meter vom Hauptwohngebiet entfernt. Ein 24-Stunden-Betrieb verursacht Lärm, 
Erschütterungen und Stress. Aus Erfahrungen empfiehlt sich ein Abstand von mindestens 5 Kilometern. 

• Ungeprüfte Risiken: Es gibt keine neutralen Gutachten zu Erdbeben, Grundwassergefahren oder Korrosion. 
Das Projekt ist Teil eines Forschungsverbunds und somit ein Pilotprojekt mit unkalkulierbarem Risiko. 

• Kein Nutzen für Waldsee: Die Wärme fließt zuerst nach Speyer und Schifferstadt. Waldsee trägt alle Risiken, 
hat aber keine garantierten Vorteile nur vage Versprechungen. 

• Fehlende Transparenz & Zeitdruck: Das Thema wurde bislang nicht öffentlich beraten, wodurch der gesamte 
Entscheidungsprozess nicht transparent ist. Das widerspricht dem Geist der Bürgerbeteiligung, da die 
Auswirkungen über den Standort der Anlage hinaus die gesamte Bevölkerung betreffen. 

Konkrete Fakten & Beispiele 

• Erdbebengebiet: Der Oberrheingraben ist als Erdbebenrisikogebiet bekannt. Projekte in Landau, Basel und 
Vendenheim haben bereits induzierte Beben mit Schäden verursacht. 

• Gefährdetes Wasserschutzgebiet: Der Standort ist in unmittelbarer Nähe zu einem Trinkwasserbrunnen, der 
gemeinsam mit anderen Quellen rund 85.000 Menschen in der Region versorgt. Zudem liegt die Anlage in 
einem Hochwassergebiet. 

• Schutzgebiete: Das Projekt befindet sich in einem Landschaftsschutzgebiet sowie in der Nähe von gesetzlich 
geschützten Biotopen und Naturschutzgebieten. 

• Rechtliche Konflikte: Der Standort steht im Widerspruch zu den Zielen des Landschaftsschutzgebiets und dem 
Wasserhaushaltsgesetz. 

• Pilotprojekt: Das Projekt ist Teil des agEnS-Forschungsverbunds – ein Pilotprojekt ohne Betriebserfahrung, 
also mit besonderem Risiko für Waldsee. 

Unsere klare Forderung 

1. Sofortiger Stopp aller Planungen für den Standort Waldsee/Neuhofen/Wolfgangsee/Schlicht. 
2. Ablehnung sämtlicher Genehmigungs- und Planverfahren für diesen Standort. 
3. Prüfung von alternativen Technologien und Standorten, die nicht in sensiblen Natur- und Schutzgebieten und 

in der Nähe von Wohnbebauung liegen. 
4. Vollständige Transparenz und Bürgerbeteiligung von Anfang an. 

Was kann ich tun? 

• Kommen Sie zur Infoveranstaltung der Ortsgemeinde! 

• Fragen stellen. Meinung sagen. Nachbarn mitbringen. 

• Nur wer sich informiert, kann mitentscheiden. 

Termin: 01.09.2025, 19 Uhr, Kulturhalle Waldsee 


